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ten, Lyngveien 3, 1430 As, Norwegen. 58 Seiten, 25 Farbtafeln, 25 Strichzeichnungen, Preis NOK
200 (ca. Fr. 45.-).
Dieser dritte Band ist nach 1985 und 1988 die Fortsetzung einer kleinen Serie vorzüglich illustrierter
Pilze aus arktisch-alpinen Habitaten. Während der erste Band Pilze von den Norwegischen Bergen und
der zweite Band Pilze von der arktischen Insel Spitzbergen behandelt, werden in dieser Arbeit 25 weitere

agaricale Pilzarten aus den Berner Alpen beschrieben. Aus folgenden elf Gattungen werden Arten
vorgestellt: Hygrocybe (5), Gerronema (2), Rickenella (1), Hemimycena (2), Hydropus (1), Rhodo-
cybe (1), Entoloma (7), Lepiota (1), Inocybe (2), Hebeloma (2) und Galerina (1). Auf der ersten
Seite werden dem Leser übersichtsmässig die in den drei Bänden vorgestellten Pilzarten aufgelistet.
Anschliessend wird in einer kurzen Einführung auf die ökologische Verschiedenheit arktischer und alpiner

Habitate aufmerksam gemacht und auf die Hauptvegetationstypen der Alpen hingewiesen. Kurze

Gattungsbeschreibungen mit Literaturhinweisen derjenigen Gattungen, die vorgängig in Band 1 und 2

nicht enthalten waren, sind ebenfalls vorhanden. Jede Pilzart ist auf zwei Seiten mit einer makro- und

mikroskopischen Beschreibung, einer Zeichnung wichtiger mikroskopischer Merkmale und einer
Photographie dokumentiert. Zusätzliche Information zur Ökologie und Verbreitung und wichtige Literaturzitate

fehlen ebensowenig wie eine Synonymie-Liste. Die mikroskopischen Zeichnungen beziehen sich

auf die photographierten Kollektionen, während die Beschreibung in einigen Fällen auch von anderen
Kollektionen derselben Art stammen kann. Die Qualität der Strichzeichnungen mikroskopischer Merkmale

hat sich gegenüber früheren Bänden deutlich verbessert, dennoch scheint eine gewisse Willkür bei
der Wahl bestimmter Merkmale vorhanden zu sein. So ist die Huthaut nur gerade bei Hemimycena cri-
spata, Entoloma infula und E.prunuloides abgebildet. Die Farbphotographien der Pilzkollektionen in
der sie umgebenden Natur sind wie schon in den früheren Bänden äusserst eindrücklich und überzeugend,

und sie verhelfen dieser Reihe über arktisch-alpine Pilze zum Sprung ins Überdurchschnittliche.

Jedermann, der sorgfältige Beschreibungen und herausragende Photographien für aussergewöhnliche
Pilze benötigt, findet diesen dritten Band in bewährter Manier sorgfältig bearbeitet und gut dokumentiert.

Die Autoren beweisen erneut Kompetenz auf ihrem Gebiet, und man darf sich bereits jetzt auf den
nächsten Band über operculate Discomyceten aus der alpinen Zone Norwegens freuen.

I. Brunner, Birmensdorf
Aus: Mycologia Helvetica 4 (1) : 150 (1990)

Völlig unerwartet müssen wir von unserem Ehrenmitglied

Franz Weisskopf
Abschied nehmen. Franz trat 1959 unserem Verein bei. Bis noch vor wenigen Jahren war er ein

regelmässiger Besucher unserer Vereinsanlässe. Stets war er bereit, wenn es Arbeiten zu verrichten gab. Auf
ihn war Verlass. Wer erinnert sich nicht gerne seiner Kochkünste an unseren «Abchocheten»? Diesen
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